
An die Schriftführerin  
des Ausschusses für Arbeit, Soziales  
und Gesundheit 
Frau Breemann 
 
 
 
 

 
Antrag: Jährlicher Sachstandsbericht zur Migrations- und Flüchtlingssituation 
in Duisburg. 

 
 

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales und Gesundheit möge beschließen: 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, mit einem jährlichen Sachstandsbericht über die aktuelle 
Migrations- und Flüchtlingssituation in Duisburg zu informieren. Dieser Bericht soll detaillierte 
Informationen zu verschiedenen Aspekten beinhalten, einschließlich Anzahl, Alter, Unterbringung, 
Erwerbstätigkeit und schulischer Versorgung. 
 
Begründung: 
Der stetige Zuzug von geflüchteten Personen nach Duisburg stellt die Stadt vor große 
Herausforderungen. Ein jährlicher Sachstandsbericht über die aktuelle Situation würde die 
Bewältigung der damit verbundenen Probleme massiv unterstützen. Zurzeit fehlen jegliche 
Informationen zur Einschulungsrate, zu Förderprogrammen und anderen bildungsbezogenen 
Maßnahmen. Die Einbindung von Informationen zur Altersstruktur, Anzahl, Unterbringung, 
Erwerbstätigkeit und schulischen Versorgung in einen jährlichen Bericht ist entscheidend, um die 
Effektivität der derzeitigen Unterstützungsmaßnahmen zu bewerten, Anpassungen vorzunehmen und 
sicherzustellen, dass politische Entscheidungen auf aktuelle Bedürfnisse und Entwicklungen reagieren.  
 
Eine Analyse der demografischen Struktur der Migranten und Flüchtlinge ermöglicht der Politik zudem, 
einen besseren Einblick in den Integrationsprozess zu bekommen. Ein jährlicher Bericht zur Migrations- 
und Flüchtlingssituation trägt außerdem dazu bei, eine transparente, evidenzbasierte und 
verantwortungsbewusste Politik zu fördern, die die vielfältigen Bedürfnisse der Gemeinschaft 
berücksichtigt und auf die dynamische Natur der Migration reagiert. 

 
 
gez. Frederik Engeln 
Vorsitzender der Junges Duisburg-Fraktion 
im Rat der Stadt Duisburg  

 
 
 
 

 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 


